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PRODUKTDATENBLATT

SikaLatex®
Wasserbeständige synthetische Haftemulsion

BESCHREIBUNG
SikaLatex® ist eine synthetische Kautschukemulsion, 
zur Herstellung hochwertiger Haftbrücken und ze-
mentgebundener Mörtel.

ANWENDUNG
Als Haftvermittler 
Als Zusatzmittel für

Mörtel und Estriche▪
Ausgleichsmörtel▪
Mauermörtel▪
Putze▪
Fliesenkleber▪

VORTEILE
Verbesserte Haftung▪
Vermindert Schwinden und Rissbildung▪
Erhöhte Abriebbeständigkeit▪
Vermindert die Wasseraufnahme des Mörtels▪
Verbesserte Verarbeitungseigenschaften▪
Sehr Anwenderfreudlich▪
Geeignet auf den meisten bauüblichen Untergründe▪

PRODUKTINFORMATION

Zusammensetzung Styrol-Butadien-Emulsion

Lieferform Gebinde zu 1 kg, 5 kg oder 25 kg

Haltbarkeit 12 Monate ab Produktionsdatum

Lagerbedingungen In ungeöffneten, unbeschädigten Originalgebinden bei Temperaturen zwi-
schen +5°C und +30°C lagern. Vor direkter Sonneneinstrahlung, Frost und 
Verunreinigung schützen.

Aussehen/Farbe Weiße Flüssigkeit

Dichte ~ 1,0 kg/Liter

Gesamtchlorgehalt ≤ 0,1 %
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VERARBEITUNGSHINWEISE

Empfohlene Dosierung Haftbrücke SikaLatex® : Wasser = 1 : 1
Mörtel SikaLatex® : Wasser = 1 : 1 bis 1 : 3

Verbrauch Der Verbrauch richtet sich nach der Anwendung und der erforderlichen Zu-
gabemenge an Flüssigkeit zum Mörtel 
Als Richtwert: ~ 0,1 bis 0,3 kg/m²/mm Schichtdicke

MESSWERTE
Alle in diesem Produktdatenblatt aufgeführten techni-
schen Daten stammen aus Laborversuchen. Von uns 
nicht beeinflussbare Umstände können zu Abweichun-
gen der effektiven Werte führen.

WICHTIGE HINWEISE
Als Haftbrücke niemals reines SikaLatex® verwenden. 
Immer Sand und Portlandzement (1:1) mit SikaLa-
tex® anmachen.

▪

Nach dem Einbringen des Mörtels oder Betons ist so 
rasch als möglich mit fachgerechter und ausreichen-
der Nachbehandlung zu beginnen.

▪

Wesentlich für die Wirkung der Haftbrücke ist nicht 
die Schichtdicke, sondern die lückenlose Applikation 
der mit SikaLatex® modifizierten Zementmörtel-
schicht.

▪

WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE
Der Anwender muss die neuesten Sicherheitsdaten-
blätter (SDB) lesen, bevor er Produkte verwendet. Das 
Sicherheitsdatenblatt enthält Informationen und 
Ratschläge zur sicheren Handhabung, Lagerung und 
Entsorgung chemischer Produkte und enthält physika-
lische, ökologische, toxikologische und andere sicher-
heitsrelevante Daten. Zu finden unter www.sika.at

VERARBEITUNGSANWEISUNG
UNTERGRUNDBESCHAFFENHEIT / UNTERGRUNDVOR-
BEREITUNG

Vor dem Aufbringen von SikaLatex®-Mörtel ist der Un-
tergrund gründlich von Schalölresten, losen und ab-
sandenden Teilen sowie Staub und sonstigen haf-
tungsmindernden Bestandteilen zu befreien. Der Un-
tergrund muss vor der Applikation mehrer Stunden 
feucht gehalten werden. Stehendes Wasser ist beim 
Auftrag jedoch zu vermeiden.

MISCHEN

SikaLatex® mit der korrekten Menge an Wasser zu ei-
ner Haftemulsion mischen.
Einen Teil der Wassermenge in einem geeigneten 
Mischbehälter vorlegen. Unter langsamen Rühren die 
Zement-Sand-Mischung dem Wasser zugeben und gut 
durchmischen, bis eine geschmeidige, gleichmäßige 
und klumpenfreie Mischung erreicht ist. Innerhalb der 
Mischzeit kann zusätzliches Wasser zugefügt werden, 
um die gewünschte Konsistenz anzupassen.

VERARBEITUNGSMETHODE / -GERÄTE

Spritzbewurf: 
Den vorbereiteten Untergrund ~ 2 Stunden vor dem 
Aufbringen von SikaLatex® Haftemulsion gründlich 
vornässen. Stehendes Wasser mit einem sauberen 
Schwamm entfernen. Die Oberfläche muss ein 
dunkles, mattes Aussehen ohne Glanz aufweisen. 
Oberflächenporen dürfen kein Wasser enthalten. Mit 
einer steifen sauberen Bürste die Haftemulsion kräftig 
in den Untergrund einbürsten, sodass alle Unebenhei-
ten und Poren gefüllt und mit einem gleichmäßigen 
Haftfilm bedeckt sind.
Nachfolgende Mörtelschichten immer “nass in nass” 
auf die Grundierung auftragen.
Als Haftbrücke: 
Mischungsverhältnis: SikaLatex® Haftemulsion und 
Wasser 1:1, Zement:Sand = 1:1 bis 1:2. 
Der daraus hergestellte gut plastische Mörtel wird mit 
einem Besen oder einer Bürste in den angefeuchteten 
Unterlagsbeton eingebürstet und dient als Haftbrücke. 
Darauf wird frisch auf frisch der normale, erdfeuchte 
Estrichmörtel mit der Anmachflüssigkeit aus SikaLa-
tex® + Wasser 1:2 bis 1:4, je nach Sand- und Schicht-
stärke, aufgebracht.
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Für Wandputz  
SikaLatex® und Wasser 1:1 (nach Raumteilen) mischen 
und damit einen steifplastischen Mörtel aus 1 Teil Ze-
ment und 1 Teil Sand, Korngröße 0 - 2 mm herstellen 
und mit diesem Mörtel einen Spritzbewurf (Vorspritz) 
aufbringen. Weitere Anwürfe bis auf die gewünschte 
Putzstärke werden erst dann aufgebracht, sobald die 
Haftbrücke die notwendige Festigkeit erreicht hat. 
Hierfür ebenfalls SikaLatex® zum Anmachwasser ge-
ben und zwar SikaLatex®:Wasser = 1:2 bis 1:3.
Für Flick- und Ausgleichsmörtel: 
Bei Stärken bis zu 15 mm wird dem Mörtel über den 
Spritzbewurf bzw. die Haftbrücke als Anmachflüssig-
keit SikaLatex®:Wasser = 1:1,5 bis 1:3, je nach Eigen-
feuchtigkeit des Sandes, beigegeben. Zement:Sand = 
1:2 bis 1:3.

LÄNDERSPEZIFISCHE DATEN
Die Angaben in diesem Produktdatenblatt sind gültig 
für das entsprechende, von der Sika Österreich GmbH 
ausgelieferte Produkt. Bitte berücksichtigen Sie, dass 
die Angaben in anderen Ländern davon abweichen 
können, beachten Sie im Ausland das lokale Produkt-
datenblatt.

RECHTLICHE HINWEISE
Die vorstehenden Angaben, insbesondere die Vor-
schläge für Verarbeitung und Verwendung unserer 
Produkte, basieren auf unseren derzeitigen Kenntnis-
sen und Erfahrungen im Normalfall. Sie befreien den 
Anwender wegen der Fülle möglicher Einflüsse bei der 
Lagerung, Verarbeitung und Anwendung unseres Pro-
duktes nicht von eigenen Prüfungen und Versuchen 
vor der Anwendung. Wegen der unterschiedlichen 
Materialien, Untergründe und abweichenden Arbeits-
bedingungen kann eine Gewährleistung eines Arbeits-
ergebnisses oder eine Haftung, aus welchen Rechts-
verhältnissen und - titeln auch immer, weder aus die-
sen Hinweisen noch aus einer schriftlichen Beratung 
begründet werden, es sei denn, dass uns insoweit Vor-
satz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt. Sonstige 
Äußerungen unserer Mitarbeiter über die Brauchbar-
keit von Waren, ihren Verwendungszweck oder ihre 
Verarbeitung sind für uns solange nicht rechtsverbind-
lich, solange sie nicht in Briefform mit eigenhändiger 
Unterschrift des Mitarbeiters ausdrücklich bestätigt 
worden sind. Unsere Mitarbeiter sind darüber hinaus 
nicht bevollmächtigt, rechtsverbindliche Äußerungen 
zur Brauchbarkeit, zum Verwendungszweck oder zur 
Verarbeitung unserer Waren abzugeben. In allen ge-
gen uns geltend gemachten Haftungsfällen hat der An-
wender nachzuweisen, dass er uns schriftlich alle In-
formationen, die zur sachgemäßen und erfolgverspre-
chenden Beurteilung durch uns erforderlich sind, 
rechtzeitig und vollständig übermittelt hat. Die An-
wendung des Produkts in Anwendungsgebieten, die 
nicht in der Gebrauchsanweisung oder einer sonstigen 
Anleitung beschrieben sind, ist von uns nicht geprüft. 
Dies gilt insbesondere für Anwendungen, die zwar von 
einer Zulassung oder Genehmigung durch die Zulas-
sungsbehörde erfasst sind, aber von uns nicht explizit 
empfohlen werden. Wir schließen deshalb jegliche 
Haftung für eventuelle Schäden aus einer solchen An-
wendung aus. Alle hierin gemachten Angaben und In-
formationen können sich ohne Vorankündigung än-
dern. Wir empfehlen daher, vor jeder Anwendung die 
Aktualität der Produktinformation auf 
aut.sika.com/de/download-center-bau/produkt-und-
systemdatenblaetter.html (Downloadcenter) zu prü-
fen. Im Übrigen gelten – auch gegenüber Dritten – un-
sere aktuellen Verkaufs- und Lieferbedingungen, ab-
rufbar unter www.sika.at/agb.

Sika Österreich GmbH
Bingser Dorfstraße 23
A-6700 Bludenz
Tel: 05 0610 0
Fax: 05 0610 1901
www.sika.at
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